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Pom 2lnti * Freimaurer -< JAortgref.
gur felbigen geit, t'a bic 5-djmeijt-

rifdjen ÏÏÏautet freierer prägung uub

aHe Stemmefjen, bic ftdj iu freier £nft
aufsub,alten gewöhnt ftnb, ttjren Kongreß

abtrieften; finb brühen int fernen iE r i e n t,

bas gemiffermaßen au (Trier uub feinen

nidjt minber tjeiligett Hocf erinnert, bioerfe

^Sdjladjten gegen bie größten Sptgbubett
; unferer geit, gegen bic tjeimlidj.feißeu
Freimaurer, oon betten ei audj in ber

SdjtDeij eine große llfeuge tjaben foll,

'gefdjlagen worben. Statt 3Iut ift Ctnte,

fclbftoerftäublidj non ber fdiioärjeftcu

Sorte, geftoffen, audj au Rcbeftrömeu roar

kein llTaugel. Da idj tri meiner he.

kannten lEigettfdjaft alî ZIKermeftsreporter eine CEribüueukarte 511 ber intereffauteu

Sdjtoat^hubcttlanbkuubgebnug gegen bie îlîartnen, meldje bas Ijer3 ftatt auf bim

rcdjtett ^lecf, anf bem redjteu 0? in fei Ijaben, erfjiett, hin idj int augeuetjuieu

Fall, beu buufelu Hebel, meldjer fidj über bas (Erteilter Konzil gelagert bat, aus

£eibesfräften fpalteu 31t tjelfeu.

Die feierlidje Si^itug, att roeldjer oiele Z)omingö=<5eftdjter tbeiluaijmeu,

bie f3t. beu gappelkönig.pbiltpp im ,,t)on (Carlos" 31t bem berühmten Sdjiiter'fdjen

dttat Sdjifgt mtdj oor bieferri priefter!" reifte, rourbe mit beut Ütaffendjor:

Brüberleiu fein, Brüberlein fein, heut, gefjt's bir an's £eberlein!" eröffnet.

Bann betrat ber (Sraf 001t Su'roeufteitt, ein iïïauu oon felfeufeftcr lieber.

jcuguiig nnb lömeubaftem !1uttfj, bie Kebuerbübne nub fpradj ungefähr Folgcnbes :

ßodjrcrebrte Jeftpcrfammlung I 3r!>: 2ftle mißt, oerefyrte Jfutoefettbc aus beut

Sdjroatjhubenlanb nnb Umgehung, bafj es 3U alleu geitett Duuf'clmämter

gegeben fjat, oon betten fidj bas bekannte Spriidjtuort : 3m Dunkeln ift gut

munkeln!" ableitet. Da (internal aber bie Hadjt uub 2Illes, mas barum uub

brau bangt, deines lïïeufdjcu freunb ift, können nur oom CEeufcl hefeffeuc"

fjier ntalte ber Hebner mit ^ittentben Knodjettftugeru toie ber bantouftugenbe

Dalcutitt int jfauft ein Krett3 iu bie auf ber Derfammlnng [agernbe fdjaùtle

£nft in leifes Dottuevu begleitete biefe (Erfdjeinung, alte Zlnroefenbeu befaiueu,

fofem fie nidjt fdjon oon (Schürt an eine foldje hatten, eine (5 auf chant-

Der Rebner gttff fjierauf in feinen Büfett uub entnahm bemfelben eine Hummer

ber 3roeifpradjigett Jltpitta", bes ©rgäns ber fefjrtioijorifrfjcit Freimaurer, itt

roeldjer forgfältig ein (Seifjhoeffdju'ättjteitt ciugetoiefett mar. 3tt biefem geidjen

follft bu fiegènl" fpradj ber Satanas vulgo Sdjmjpafron ber entfetjtidjen Sogen*

Eeufefsbefdjtbörer 3um erften ÏÏÏ. 0. 5t." (roas nidjt CTldiirtce o. Stern, fonbern

illciftcr nom Sttifjl" hebentet) ftttjr (Sraf £ömcnftciu fort uub fiche ba,

bic Sogen bes Böfen fdjoffeu ^11 (Eaufenben une giftige pilje aus bem Bobeu.

Keine, bie nidjt eine Kegelbatjn tjatte, auf benett mit (Eotcnfdjäbetn nadj (Eham.

pagiter=JIafdjen gcjielt toirb, feine, bic nidjt itjr (Btft ausfprt%te roie eine alte

Kröte, um äfles profane", mas fid; nidjt iu ein Dreier! hrigett lägt, 311 per»

uidjtett. Dafj fid; fogar, ocretjrte Jlnmefenbe, bie freie Sdjtoet3 baju hergibt, eine

foldje (Schctmbüublcrci 311 bittbeit, ift mir, ba ich ben freien Jllpenföfjnen gern

mal ab uub 31t eine Kurtare 311 gute kommen laffe, einfad; nuerfttiMidj. Freilief)

gibt es efjrenroertfje ötämter ber (Etjat, Brntuffe uub Dradjentötcr, ausgelüftet

mit beut glättjenben Sdjtocrt bes Ijeiligen (Seorg, bic beu Freimaurer. Bcmbel»

murin fammt Kopf 3U 3ertrcten fueijen. 3dj nenne nur bas eblc Diosfurenpaar

Ulrico Dürrenmattio uttb Baiimbergassa, bie mit einem Feuer für unfere

gute Sache eingetreten ftnb, bas fjödjftens burd; bie roatjrljaft gläu3cubcu Zlftafeen

bes pelifans" iu Fclbfirdj nod; überboten roorben ift. Dem mannhaften Dor-

getjett biefes fidjthar gefegueteu (Erios bleibt es 311 oerbanfen, bafj bie Sdjurjfeff;

füdjfe mit Kelle uttb Bänbefen aus itjren rjöljleu fjeVausgeräudjert roerben,

um bem Souuenlidjt, bem freien (Eageslidjt für ihr geheimes (Treiben, bas ftdj

ooi'3itgstoeifc mit ber (Eutfctuiug bes papftes hefdjäfttgt, Hebe 31t fteljctt. 3l'b

meiner (Eigettfdjaft als präfibent ber heutigen, fo gkurjenb befudjten ^cftecr=

fontnilung, beantrage batjer, bte Büftctt ber genannten roaeferu Sd;roei5erpioniere

com Stamme IDinfetriebs itt biefem Saale aiifjuftclten nub ihnen unfern tele.

grapfjifdjen (Stuß fammt ber (Efjrenntitgliebfdjaft 311 übermitteln 1" Boiinernbes

Braoo folgte biefen töorten, bafj fämmtlidjen Fjanblangern ber internationalen

Brnberfette bie (Dbicu läuteten", toie mid; ein alter prälat oerfidjerte. fjierauf
tottrben nabeln eiufttmmig folgettbe R e f 0 1 u t i 0 u c n gefaßt:

\. 2111c firmen, beren 3'tfjaber mit bem Fretmaurcrbunb iu Begebung

ftetjett, finb 311 boyfottireti.

2. Der fjäubebrucf als Begrüßung roirb bei bett 2lnti=Freimaute£n iu

roeldjer Form er audj fei abgefdjafft, um ntdjt öffentltdjes Üfergcruiß

311 erregen.

3. Die HTttglieber ber Sdjlaraff ta", roeldje als citte Dorfdjule 311m

£ogcnbuub 31t betradjteu ift, finb 311 meibeu.

H. Die Büdjer non (Dtto fjenne 3Int Htjytt uub F"tbel iu £eip3tg fittb als

Werfe bes Satans auf beu index 3U fefjen uttb toenn erljältlidj, mit

3toei Fingern beu Flammen ju übergeben.

ER!
Ttad; St. (Sailen reist er

Uub im liedit toohl fpetst er

Balb ber Kneipp, prälat uub IPaffermantt I

Uftes toill ihn fefjen,

3't beu üortrag geben.

Kneippen" thut man 3toar im Cjontli" bann!

Was jetjt am bringenbften nötbig ift.
Ulan ftifte:

{. (Einen £orbeerfrait3 bem f r a n 3 ö f. III t tt i ft e r i u m für turnerifdje

Stiftungen, weil es bei alf feiner bemofratifdjen (Sefinnung bai H) et tf r iedj eu

oor afiatifdj.befpotifdjcr Hutdjt fo meiftertidj fertig bringt;
:. (Einen mit Brillanten lieferten ltr um m eu (Eljrcufäbet beut

Sultan für feine in bei Eöortes ureigenfter Bebeutitttg; fo fdjneibige IUie=

bertjerftetfuttg ber (Drbuitng (roitf fagen Hüfje bes Ktrdjtjofes; in Kouftatiiiopel
aher haarfdjarf gefdjliffen, roomit er feiner £iebliugsbefdjäftiguttg (bes

U e b e r b e u I ö f f e 1 b a r b t e r c n s ber B 0 1 f d; a f t e v", aud; ferner redjt forg=

fältig obliegen fann;
3. Unfertn bodjperbientett Ijerrtt (Su y e r § c [ 1er in §ürtdj bic got

b en e H e 1 1 nn gsm e b a i 1 1 e pon Buttbes roegen, »eil er burdj bie, mit e i g e 11 c c

(Selbfecfelgefatjv oerbunbeue, im galten Sdjioeijerlaitbe burdjgefüfjrfe Der.

breituug feines §irfulares bas (Eifeubahiueduinugsgefet, oor bem fidjern obe
gerettet fjat!

(Enbltdj :

^. Derfdjuä3le" mau ttitgefäumt einige ber größten Kautone roie

Bern, (Srauhüttbeu, güridj; ü\tabt n. f. 10. 311 £|jilb bn tonen, bamit Me

(genfer nodj fo eine Weile fort KàntSnltfête feiern können!

fjerr Faure, ber führte bie garttt,
Der gaar, ber führte Frau Faurc-
Sie madjten beibe mit Sädjelu
Dem ftaunenben Dolfe ioas oor.

Cteb Oer abprot^enben (Drientbat|n=3ngenieure.

Das ift im Sieben ljäßlidj ctngeridjtet,

Daß Spieloerbevber bei beu Unten ftefjn.

U?as mau geplant, burdj's 3ato°l't ntarb's oentidjtei

Der lîîeifter grollt, mir bürfen fdjleuuigft geb.11

IDir protjeu auf! Bcglidjctt ftnb bie Spefen,

Jl1ir finb bie (Dp fer bes ocrpfufdjteii Hein!"
Befjüf bid; (Sott, es mär' 31t fdjön, geroefen,

Betjüt' bidj (Sott, es bat nidjt follen fein

national.
Freitags 3oitrnaliften" finb in Petersburg burdjgefallen, roeit bic IDahh

gefdjtdjten beu Raffen unperftärtblidj finb.

Die 3ourualifteu" folten liittt für ein ruffifdjei publiktim batjiu um.

gearbeitet roerben, baß oon ben beiben feiublidjeu Hebaftionen bie eine bas

pritt3ip ber Derbannftng uad; Sibirien, bte aubère bas Kuutenregimetit oer=

ttjetbigt. Die Söfuug ber Kataftropfjc toirb burd; einen Ufas bei garen erfolgen.

iutftatt: Sage mir, meßbalb fragt mau beu Kttcfucf, rote lauge man

itt fjat?"
(Srofwejtcr : Der muß am beften roiffen, mann mir oon ihm getjolt

merben."

Cateinifdje Spridjroörter in neuer Ueberfe^ung.

Nervi belli pecunia infinita. 3n ïleroi ift es fdjön, fo fdrtg bas(Selb nidjt

ausgegangen ift.
tTabulä docet. Die Dozenten fabeln.

Euge poet! îfudj (Engen ift ein Dtdjter.
Hoc age! (berttbeutfeb) fjoef adje!
Mos legem regit. Das (Selb beljerrfcbt bas (Sefctj.

Ficum bieme quserere. 21m heften, man fragt bett Fetgeuminter

Dies dolorem minuit. Die geit oermiubert bic (Tdjaler.

Omuia bonos viros decent. Deu guten OT&ttlttm ift ^ittei bejtntl
Habeat sibi Fjat fidj toasl

Oom Anti - Freimaurer - Kongreß.
Zur selbigen Zeit, da die Schweizerischen

Maurer freiester Prägung uud

alle Stciunietzen. die sich iu freier kuft
aufzuhalten gewöhnt sind, ihren Kongreß

abhielten, sind drüben im fernen Crient,
das geu'issermaßcn an Trier nnd seineu

nicht inindcrhciligen Rock erinnert, diverse

schlachten gegen die größten Spitzbuben

^unserer Zeit, gegen die heimlich-feißen

Freimaurer, von denen es anch in der

Sänveiz eine große Menge haben soll,

geschlagen worden, Start Blnt ist Tinte,

selbstverständlich von der schwärzesten

Sorte, geflossen, auch an Redeströmen war
kein Mangel. Da ich in meiner

bekannten Ligenschaft als Allerweltsreporter eine Tribünenkarte zu der interessanten

Schwarzbnbcnlandkundgebung gegen die Mannen, welche das Herz statt auf dtM

rechten Fleck, auf dem rechten Winkel haben, erhielt, bin ich im angenehmen

Fall, den dnnkeln Nobel, wekber si.k über das Trienrer Konzil gelagert bat, ans

Leibeskräften spalten zu Helsen.

Die feierliche Sitzung, an welcher viele Domingo-Gesichter tbcilnahnicn,

die szt. den Zappelkönig-Philipp im Don Carlos" zu dem berühmten Schillcr'schcn

Citat Schützt mich vor diesem Priester!" reizte, wurde mit denn Massenchor:

Brüderlein fein, Brüderlein fein, hent, geht's dir an's Leberlein!" eröffnet.

Dann betrat der Graf von Löwenstein, ein Mann von felsenfester

Ueberzeugung und löwenhaftem Muth, die Rcdnerbühne und sprach ungefähr Folgendes :

Hochverehrte Festvcrsammlung > Ihr Alle wißt, verehrte Anwesende aus dem

Schwarzbubenland und Umgebnng, daß cs zu allen Zeiten Dunkelmänner

gegeben hat, von dcnen sich das bekannte Sprüchwort: Im Dunkeln ist gut

munkeln!" ableitet. Da siutemal aber die Nacht uud Alles, was darum und

dran hängt, keines Menschen Frcnud ist. können nnr vom Tenfel besessene"

hier nialte der Redner mit zitternden Knochcnfingcrn wic dcr baritonsingcnde

Valentin im Faust ein Krenz in die aus der Versammlung lagernde schwüle

Luft. Cin leises Donnern begleitete diese Crscheiuung, alle Anwesenden bekamen,

sofern sie nicht schon von Geburt an eine solche hatten, eine Gänsehaut-

Der Reduer griff hierauf in feinen Busen und cntuahm demselben eine Rümmer

der zweisprachigen Alpina", des tVrgans dcr schweizerischen Freimaurer, in

welcher sorgsältig cm Gcißbockschwänzlein eingewickelt war. Iu diesem Zeichen

sollst dn siegen!" sprach der Satanas vnlp.(t Schutzpatron der entsetzlichen Logen-

Teufelsbeschwörcr zum ersten M. v. St." (was nicht Maurice v. Stern, sondern

Meister vom Stuhl" bedeutet) fuhr Graf Löwenstein fort uud fiebe da,

die »ogeu des Bösen schössen zu Tausenden ivie giftige Pilze ans dcm Boden.

Keine, dic nicht cinc Kegelbahn hätte, auf dcnen mit Totenschädeln nach

Champagner-Flaschen gezielt wird, keine, die nicht ihr Gist ausspritzte wie einc alte

Kröte, nm alles profane", was sich nicht in ein Dreieck brigcn läßt, zu

vernichten. Daß sich sogar, verehrte Anwcscndc, dic frcie Schweiz dazu hcrgiht, eine

solche Geheimbündlere! zu dulden, ist mir, da ich den freien Alpcnsöhnen gern

mal ab nnd zu cine Kurtaxe zu gute kommcn lassc, cinfach unerfindlich. Frcilich

gibt es ehrenlvcrthe Männer der That, Brutusse nnd Drachentötcr, ausgerüstet

nrit dcm glänzenden Schwert des heiligen Georg, die den Freimaurcr-Landel-

wnrm sammt Kopf zu zertreten suchen. Ich nenne nnr das edle Diosknrcnpaar

l'Ii-i,'» IMrrsnmnttio und àti,ni>«-i^>^n. die mit einem Feuer für nnsere

gute Sache eiugetreten sind, das höchstens durch die wahrhast glänzenden Attaken

des Pelikans" in Feldkirch uoch überbotcn wordcn ist. Dem mannhaften

vorgehen dieses sichtbar gcscguetcn Trios bleibt es zu verdanken, daß die Schurzfell

fiichse mit Kelle und Ländelen aus ihren Höhlen herausgeräuchert werden,

nm deut Sonnenlicht, dem freien Tageslicht für ihr geheimes Treiben, das stch

vorzugsweise mit der Entsetzung des Papstes beschäftigt, Rede zn stehen. I.b in

meiner Eigenschaft cils Präsident der heutigen, so glänzend besuchten Festver

sammlung, beantrage daher, die Büsten dcr genannten wackern Schweizerpioniere

vom Stamme Winkelrieds in diesem Saale aufzustellen nnd ibnen unsern

telegraphischen Gruß sammt dcr Chreumitgliedschaft zu übermitteln l" Donnerndes

Bravo folgtc dicsen Worten, daß sämmtlichen Handlangern der internationalen

Brnderkette die Ghren läuteten", wie mich ein alter Prälat vcrsichcrte. Hierauf

wurden nahezu einstimmig folgende Resolutionen gesaßt:

^. Alle Firmen, deren Inhaber mit dem Freimaurerbund in Beziehung

stehen, siud zu boykottireu.

2. Der Händedruck als Begrüßung wird bci den Anti-Freimaurern in

welcher Form cr auch sei abgeschafft, nnr nicht öffentliches Aergerniß

zu erregen.

z. Die Mitglieder der Schlaraffia", welche als eine Vorschule zum

kogcnbund zu betrachten ist, sind zn meiden.

Die Bücher von Gtto Hcnne Am Rhyn und Findel in Leipzig sind als

Iverke des Satans auf dcn iu>k>x zu schen und wenn erhältlich, mit

zwei Fingern den Flammen zn übergeben.

TR!
Bach St. Gallen reist cr

Und im Hecht wohl spcist cr

Bald der Kneipp, Prälat und wasscrmannl
Alles will ihn sehen,

In den Vortrag gehen,

Kneippen" thut man zwar im Hörnli" dann!

lvas jetzt am dringendsten nöthig ist.

Matt stifte:

t. Cinen Lorbeerkranz dcm f r a n z ö s. M i n i st c r i u m für turnerische

Leistungen, weil es bei all' seiner demokratischen Gesinnung das wettkriechen
vor asiatisch-despotischcr Macht so meisterlich fertig bringt;

l. Cinen mit Brillanten besetztet» krummen Lhrcnsäbel dcm

Sultau für seine in des Wortes ureigenster Bedeutung) so schneidige
Wiederherstellung der Ordnung (will sageu Ruhe des Kirchhofes, in Konstatinopel

aber haarscharf geschliffen, woniit cr seiner Lieblingsbeschäftigung ^des

Ueberdenlöffelbarbierens der Botschafter", anch ferner recht

sorgfältig obliegen kann;
Unserm hochverdienten Herrn Gnyei -Zeller in Zürich dic golden

e R e t t u n g s m e d a î l l e von Bundes wcgcn, wcil er durch die, mit e i a e n e r

Geldseckelgefahr verbundene, im ganzen Schweizerlande durchgeführte

Verbreitung seines Zirkuläres das Clsenbabnrechnnngsgesetz vor dem sichern Tode

gerettet hat!
Lidlich :

4. verschnäzle" man ungesäumt einige dcr größten Kantone wie

Bern, Granbünden, Zürich, waadt n. s. iv. zu H a I b k a n to n e n, damit die

Genfer noch so eine weile fort ,.K a n tö n l !f,' t e feiern können!

Herr Faure, der führte die Sarin,
Dcr Jaar, dcr führte Frau Faure.
Sie machten beide mit Lächeln
Dcm staunenden Volke was vor.

Lied der abprotzenden Grientbahn-Ingenieure.
Das ist im Leben häßlich eingerichtet,

Daß Spielverderber bei den Urnen stehn.

was man geplant, dnrch's Jawort ward's vernichtet

Dcr Mcister grollt, wir dürfen schleunigst gehn

wir protzen anf! Beglichen sind dic Speien.

'vir sind die Vpscr des verpfuschten Rein!"
Behüt' dich Gott, es wär' zu schön geweien.

Behüt' dich Gott, cs hat »icht sollen sein!

National.
Freitags Journalisten" sind iu Petersburg durchgesalleu, weil die wahl-

geschichten den Russen unverständlich sind.

Die Journalisten" sollen nnn sür ein russisches Publikum dahin

umgearbeitet werdet,, daß von dcn beiden feindlichen Redaktionen dic eine das

Prinzip der Verbannung nach Sibirien, die andere das Knutenreziment

vertheidigt. Die Lösnng dcr Katastrophe wird durch einen Ukas des Zaren erfolget!.

Snltan: Sage mir, weßhalb frägt man den Kncknck, wic lauge man

m hat?"

Krohvezier : Der muß am besten wissen, wann wir von ihm geholt

werden."

Lateinische Sprichwörter in neuer Uebersetzung.

tXsrvi dölli psvunm iuiiniw. In Rervi ist es fchön, so lang das Geld nicht

ausgegangen ist.

küluUu Die Dozenten fabeln.

lZuZs postlv! Auch Cugen ist ein Dicbter.

Hoo nZs! (berndeutsch) Hock ache!

Nos lsgem rsAit. Das Geld beherrscht das Gesetz.

i> UN! KK>!M> Iju^ rsrt-. Ant besten, man frägt deu Feigenivinter!
!>!,^ ,k>kn'>-m nuunit. Die Zeit vermindert die Thaler.

Omüitt konos viros clsosiit. Den guten Männern ist Alles dczcntl

Hiìbkîìt sil>i Hat sich was!
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